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Resolution.
Die heute in Wien, in Stalehners Saal, 

tagende allgemeine Staatsdienerversammlung 
erklärt, daß die in Bezug auf die zu schaf­
fende Dienstpragmatik für Staatsdiener im 
hohen Staatsangestellten-Ausschuß gefaßten 
Beschlüsse nicht geeignet erscheinen, die 
größte Not von der Staatsdienerschaft ab­
zulenken, Die Versamralung muß mit großem 
Bedauern feststellen, laß eine ganze Reihe 
von bescheidenen Wüaschen in die Dienst­
pragmatik nicht aufgmommen wurden, wie 
unter anderen z. B. einwandfreie Bestim­
mungen über die Qualifikation und Einsicht­
nahme in die Qualifikitionstabelle, über die 
Unzulässigkeit einer persönlichen privaten Be­
dienung der Beamten (^198), über die uneinge­
schränkte Verehelichurjg, über eine endliche ge­
rechte Regelung der Vergütung der zugewie­
senen Naturalwohnungm auf Grund erfolgter 
kommissioneller Einseiätzung der bisher über­
zahlten Quartiere dieser Art ; über die Bei­
ziehung von dem ljienerstand angehörige 
freigewählte Mitglieder der Disziplinarkom- 
missionen, über die Anordnung von münd­
lichen Disziplinarverhindlungen usw.

Ganz besonders ^iber muß die heutige 
Versammlung dagegen Stellung nehmen, daß 
auch in materieller Begehung den bescheiden­
sten Bedürfnissen in feiner Weise Rechnung 
getragen erscheint uijd verweist hiebei auf 
die langjährige Vernachlässigung und der 
dadurch entstandenen lurchtbaren Verelendung 
des gesamten Staatsdienerstandes. In dieser 
Erwägung erklärt die. heutige Versammlung, 
unbedingt auf dem fetzten Delegiertentags- 
beschlusse beharren ai müssen und verlangt 
nachdrücklichst die Abänderung des § 210, 
Absatz 1, in dem Sinne, daß unter Anrech­
nung jeder abgeleisteten Dienstzeit wenigstens 
die Anfangsgehalte dem Delegiertentags- 
beschlusse entsprecherd erhöht werden und 
eine gerechte Festsetzung der Triennien 
stattfinde.

Bezüglich des Gefangenaufsichtsperso­
nales fordert die heutige Versammlung seine 
volle Gleichstellung mb der k. k. Sicherheits­
wache.

Die Versammlung erklärt jede andere 
Reform für gänzlich vertlos und verzichtet 
ohne diese Zugeständ isse vorläufig auf jede 
Dienstpragmatik.

Wien, 9. Mai 1112.


